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Name: Hygiene Praxisnah 29.04.2024

1  Lesen Sie sich fol gen de Fall ge schich te durch. Be ant wor ten Sei an -
schlie ßend die Fra gen.

Auf einer Sta ti on ist heute viel zu tun- ei gent lich wie immer. Die Pfle ge fach -
kraft Heike S. kommt ins Un ter su chungs zim mer. Auf dem In stru men ten ta blett
sieht sie eine ab ge leg te Ka nü le und einen blu ti gen Tup fer lie gen.
„ Ty pisch - hat mal wie der je mand nicht auf ge räumt.. Sie möch te ge ra de die
Ka nü le im Ab wurf be häl ter ent sor gen, ihre Kol le gin Ma rei ke den Raum be tritt.
Heike er schrickt, zuckt zu sam men - und sticht sich mit der Ka nü len Spit ze in
den lin ken Zei ge fin ger.
“ Ver flixt, das war eine be nut ze Ka nü le! So etwas ist mir ja seit Ewig kei ten nicht
mehr pas siert. Sag mal Ma rei ke, was war denn bei dem Pa ti en ten vor hin dia -
gnos ti ziert wor den...?

Frage 1: Eine Na del stich ver let zung ist so klein, dass sie fast un sicht bar ist,
kaum blu tet und kaum weh tut. Wes halb soll te sich Heike den noch Sor gen ma -
chen?

Frage 2.An ge nom men, die be nut ze Ka nü le war mit dem Blut des zuvor be han -
deln den Pa ti en ten ver un rei nigt wor den, wo liegt das Pro blem?

Frage 3. Wel che Ri si ko fak to ren haben mög li cher wei se dazu ge führt, dass sich
Heike ge sto chen hat?

Frage 4. Haben Sie sich an ihrem Ar beits platz selbst schon ein mal eine Stich -
oder Schnitt ver let zung zu ge zo gen? Be schrei ben Sie, was pas siert ist.

  


